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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes, 

Weihnachten ist von jeher untrennbar mit einer tiefen und sinnreichen 

Lichtsymbolik verbunden. Allein schon dadurch, dass mitten in der 

längsten Nacht, in der dunkelsten Zeit des Jahres Jesus als das Licht 

der Welt und als unser aller Retter geboren wurde und das helle Licht 

eines neuen Sternes den drei Gottsuchern den Weg zur Geburtskrippe 

nach Betlehem wies. 

Eine solche Lichtsymbolik, wie sie auch auf dem Titelbild unseres 

Pfarrbriefes zu sehen ist, versuchen wir in wenigen Wochen natürlich 

auch mit unseren festlich geschmückten Kirchen zu zeigen. 

Ein kleines und ziemlich unscheinbares Kerzenlicht wird dabei etwas 

ganz Besonderes sein. Es ist das Friedenslicht aus Betlehem, das jedes 

Jahr in der Geburtskirche genau an jener Stelle entzündet wird, die der 

Überlieferung nach die Stelle von Jesu Geburt ist. Pfadfinder bringen 

dieses Licht nach Europa und verteilen es über den ganzen Kontinent. 

Ab dem 3. Adventssonntag ist es auch in unseren Kirchen. Sie können 

gerne eine eigene Kerze daran entzünden und dieses Licht mit nach 

Hause nehmen. Näher, intensiver und symbolträchtiger kann man 

Weihnachten eigentlich gar nicht haben. 

Ich wünsche Ihnen frohe und lichtreiche Weihnachtstage sowie der 

ganzen Welt, gerade in den not- und kriegsgeplagten Gegenden, inne-

ren und äußeren Frieden. Gelobt sei Jesus Christus, das Licht der Welt! 

 

Bleiben Sie behütet! 

Ihr Michael Graf 
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Immer gut informiert: www.heiligefamilie.net 

Konto der Kirchengemeinde Heilige Familie 

Wiesbadener Volksbank IBAN DE67 5109 0000 0040 3867 00 

Impressum:  V.i.S.d.P.: Pfr. Stefan Schneider, Kirchstr. 7, 65307 Bad 

Schwalbach 

Titelbild Quelle:  weihnachten-by-hendrik-streffens- pfarrbriefservice  

Redaktionsschluss für den Januar Pfarrbrief, der den Zeitraum  28.12.2024 

bis 02.02.2025 umfasst, ist am : 12.12.2024  
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 Das Pfarrbüro ist geschlossen  

vom 23.12.2024 - 06.01.2025 

Ab Dienstag, 07.01.2025 ist das 

Pfarrbüro wieder geöffnet. 
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Gottesdienste in der Pfarrei  
Heilige Familie Untertaunus  

 
Samstag, 30.11. Hl. Andreas, Apostel 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe 

für Franz und Maria Roth und Sohn Thomas, 
Gedenken für Familien Seifarth, Markus, 
Wagner und Schunke 

  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Bleidenstadt Wort-Gottes-Feier 

 
  
1. Adventsonntag 

Sonntag, 01.12. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Verstorbene der Familie Johann Baptist, 
Korn 

  
09:30 Hahn Wort-Gottes-Feier als Fami-

liengottesdienst mit Vorstellung der Hah-
ner Erstkommunionkinder 

  
09:30 Michelbach Heilige Messe 

Gedenken für die Verstorbene Lieselotte 
Walter 

  
11:00 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier als Fami-

liengottesdienst  mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder und anschließen-
dem Kirchencafé  

  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Rosemarie Schmidt 
Gedenken für Joachim Leichsenring und 
verst. Angehörige 

  
11:00 Bad Schwalbach Taufe 
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11:00 Wehen Heilige Messe 
für Carola Ott und Familie, Wolf Dieter 
Krause und Hans Ott 

  
11:00 Breithardt Heilige Messe 

 
Montag, 02.12. Hl. Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote in 

Indien und Ostasien 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

 
Mittwoch, 04.12. Sel. Adolf Kolping, Priester, hl. Barbara, Märtyrin, hl. 

Johannes von Damaskus 
  
06:00 Bleidenstadt Frühschicht, anschl. gemeinsames 

Frühstück 
  
17:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

 
Donnerstag, 05.12. Hl. Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler 
  
08:00 Wehen Adventsandacht  “Auf der Suche nach 

der Stille” 
  
15:30 Bad Schwalbach Ökumenischer Gottesdienst im DRK 

Kreisaltenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Nauroth Heilige Messe 

 
Freitag, 06.12. Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 
  
08:40 Bad Schwalbach Laudes 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
18:00 Obergladbach Andacht “Haltestelle im Advent” an-

schließend Glühwein und Tee 
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Samstag, 07.12. Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, Kirchenlehrer 
  
15:00 Bad Schwalbach Taufe 
  
17:00 Bad Schwalbach Stille Anbetung und Komplet 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

  
2. Adventsonntag 

Sonntag, 08.12. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 
  
09:30 Daisbach Heilige Messe mit Ministranteneinfüh-

rung 
Für den Domdekan Corden und seine Fami-

lie, Gedenken für Lothar Markus u. ver-
storbene Eltern Ottilie und Othmar Markus 

  
09:30 Hahn Heilige Messe musikalisch begleitet 

vom Vokalensemble Crescendo 
für Franziskus Lissner 

  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Josef und Emma Kraftzig 
Gedenken für Maria und Paul Kulig, Werner 
Hampel und Familienangehörige 

  
11:00 Wehen Wort-Gottes-Feier musikalischer 

Gottesdienst zum 2. Advent mit dem 
Kinder- und Jugendchor sowie dem 
Blockflötenensemble (musikalische Lei-
tung Katrin Graf) 

  
11:00 Breithardt Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Laufenselden Heilige Messe 

 
Montag, 09.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau 

und Gottesmutter 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 
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Dienstag, 10.12. 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 

 
Mittwoch, 11.12. Hl. Damasus I., Papst 
  
06:00 Bleidenstadt Frühschicht anschl. gemeinsames 

Frühstück 
09:00 Michelbach Heilige Messe 

Donnerstag, 12.12. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe 
  
08:00 Wehen Adventsandacht “Keine Entscheidung 

ohne Unterscheidung” 
  
16:00 Michelbach Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 
 

 
 
Freitag, 13.12. Hl. Odilia, Äbtissin, hl. Luzia, Märtyrin in Syrakus 
  
08:40 Bad Schwalbach Laudes 
  

09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
für Lebende und Verstorbene der Familien 

Fromm und Arnold, Gedenken für Ludwig 
Lammel und verstorbene Angehörige, 
Gedenken für für Lebende und Ver-
storbene der Gruppe 50+ Aktiv Bad 
Schwalbach 

 

 

Samstag, 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kirchenleh-

rer 
  
  
18:00 Bleidenstadt Heilige Messe 
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3. Adventsonntag (Gaudete) 

Sonntag, 15.12. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Breithardt Heilige Messe 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Peter Montsch 
  
09:30 Hahn Heilige Messe 
  
09:30 Daisbach Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Laufenselden Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 
  
11:00 Wehen Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Leo und Gertrud Hanslig 
Gedenken für Franziska Fischer 

  
17:00 Bleidenstadt Adventsandacht 
  
18:00 Michelbach ökumen. Gottedienst mit Austeilung 

des Friedenslichtes von Bethlehem, 
anschließend Lagerfeuer und heiße 
Getränke 

 
Montag, 16.12. 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 17.12. 
  
15:30 Hahn Wort-Gottes-Feier im Senio-

renzentrum Lessingstraße 
 

Mittwoch, 18.12. 
  
06:00 Bleidenstadt Frühschicht anschl. gemeinsames 

Frühstück 
  
15:30 Hahn Wort-Gottes-Feier in der Seniorenresi-

denz Am Ehrenmal 
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17:00 Bleidenstadt Heilige Messe 
für Pfarrer Paul Preuß 

  
17:00 Lindschied Heilige Messe  für Hilde und Josef 

Focke, Herta Langer und Claus Kespelher 

 
Donnerstag, 19.12. 
  
08:00 Wehen Adventsandacht “Gottesfurcht ist der 

Anfang der Weisheit” 
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Nauroth Heilige Messe 

Freitag, 20.12. 
  
08:40 Bad Schwalbach Laudes 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Annemarie Grimlowski 
18:00  Niedergladbach Bußgottesdienst 

 
Samstag, 21.12. 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
18:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

für Schwester Desideria, 
Gedenken für Günter Trautvetter u. Angehö-
rige, Joachim Leichsenring u. Angehörige 

  
18:00 Kemel Heilige Messe  

 
  
4. Adventsonntag 

Sonntag, 22.12. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Niedergladbach Wort-Gottes-Feier 
  
09:30 Breithardt Heilige Messe 
  
09:30 Hahn Heilige Messe 
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09:30 Michelbach Heilige Messe mit Ministranteneinfüh-
rung 

  
11:00 Wehen Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Ökumenischer Gottesdienst mit 

Friedenslicht 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 
 

Montag, 23.12. Hl. Johannes von Krakau, Priester 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 
  
16:00 Michelbach Ökumenischer Weihnachts-

gottesdienst im DRK Seniorenheim 

Heiliger Abend 

Dienstag, 24.12. Kollekte für ADVENIAT 
  
14:00 Hettenhain Ökumenischer Weihnachts-

gottesdienst  
  
15:30 Laufenselden Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel 
  
15:30 Bad Schwalbach Kinderkrippenfeier mit Krippenopfer 

der Kinder 
  
15:30 Schlangenbad Ökumenische Kinderkrippenfeier in 

der evangelischen Christuskirche 
  
16:00 Bleidenstadt Heilige Messe als Familiengottesdienst 

mit Krippenspiel 
  
16:00 Niedergladbach Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel 
  
16:00 Breithardt Weg zur Krippe 
  
16:00 Wehen Weihnachtsandacht mit Krippenspiel 

für die ganze Familie 
  
16:00 Michelbach Heilige Messe für die ganze Familie 

mit Krippenspiel 
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16:00 Hahn Besinnlicher Gottesdienst zu              

Weihnachten 
  
17:00 Kemel Christmette 
  
17:00 Schlangenbad Christmette 
  
18:00 Daisbach Christmette 
  
22:00 Bad Schwalbach Christmette 
  
22:30 Wehen Christmette 

  
Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 

Mittwoch, 25.12. Kollekte für ADVENIAT 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 
  
09:30 Breithardt Heilige Messe 
  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe Feierliches Hochamt, 

mitgestaltet vom Kirchenchor 
  
11:00 Hahn Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Pfarrer Wilhelm Schickel 
  
11:00 Laufenselden Heilige Messe 
  
11:00 Michelbach Heilige Messe 
  
17:00 Bad Schwalbach Vesper an der Krippe 

 
  
Zweiter Weihnachtstag - Hl. Stephanus, erster Märtyrer 

Mt 10,17-23 

Donnerstag, 26.12. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Daisbach Heilige Messe 
  
09:30 Kemel Heilige Messe 
   
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
11:00 Wehen Heilige Messe 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 
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11:00 Breithardt Heilige Messe 
  

Freitag, 27.12. Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
19:30 Laufenselden Ökumenisches Abendgebet in der 

evangl. Kirche in Laufenselden 

 
Samstag, 28.12. Unschuldige Kinder 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Laufenselden Heilige Messe 
  
18:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

für Verstorbene der Familien Emmel und 
Plasch 

 

 
Fest der Heiligen Familie 

Mk 13,24-32 

Sonntag, 29.12. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Daisbach Heilige Messe 
  
09:30 Hahn Heilige Messe 
   
11:00 Wehen Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe mit Patrozinium der 

Pfarrei 
für Christa Alexander und Familie Haus-

mann, Gedenken für Regina Bremers 
   
11:00 Breithardt Wort-Gottes-Feier 

Montag, 30.12. 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 
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Hl. Silvester I., Papst 

Dienstag, 31.12. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
10:00  Wehen Andacht für Kinder  und Familien “Zeit 

der Stille” 
17:00 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss 
  
17:00 Bad Schwalbach Heilige Messe zum Jahresschluss mit 

Tedeum und Segen 
  
17:00 Niedergladbach Heilige Messe zum Jahresschluss 
  
17:00 Daisbach Heilige Messe zum Jahresschluss 
  
17:00 Hahn Heilige Messe zum Jahresschluss 
  
17:00 Laufenselden Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss 

  
Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 

Lk 2, 16-21 

Mittwoch, 01.01. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
11:00 Breithardt Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
  
17:00 Bleidenstadt Heilige Messe zum Ewigen Gebet mit 

eucharistischer Aussetzung, anschlie-
ßend Betstunde mit Meditationstexten 

  
18:30 Bleidenstadt Schlussandacht mit eucharistischem 

Segen 
 

 

 
Donnerstag, 02.01. Hl. Basilius der Große und hl. Gregor v. Nazianz, Bis-

chöfe, Kirchenlehrer 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Nauroth Heilige Messe 
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Freitag, 03.01. Heiligster Name Jesus 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  

 
Samstag, 04.01. 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
17:00 Bad Schwalbach Stille Anbetung und Komplet 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe 

2. Sonntag nach Weihnachten 

Joh 1, 1-18 (KF 1, 1-5. 9-14) 

Sonntag, 05.01. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Laufenselden Heilige Messe 
09:30 Michelbach Wort-Gottes-Feier 
  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
11:00 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Breithardt Heilige Messe 
11:00 Hahn Heilige Messe mit Aussendung der 

Sternsinger 

 
  
Erscheinung des Herrn 

Mt 2, 1-12 

Montag, 06.01. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 
  
18:30 Bad Schwalbach Heilige Messe 
 

  

  

G
o

tt
e

sd
ie

n
st

e
 

16 

  



A
llg

e
m

e
in

e
s 

 

17 



Sa
kr

am
e

n
t 

d
e

r 
V

e
rs

ö
h

n
u

n
g 

 

18 



19 

 

A
llg

e
m

e
in

e
s 

19 

Liebe Gemeindemitglieder, 
Ich bin Pater Gino. Ich möchte mit Ihnen ein Her-
zensprojekt teilen, das mich seit langer Zeit be-
wegt. Derzeit absolviere ich meine Ausbildung zur 
Heilerziehungspflege, mit dem Ziel, Menschen mit 
geistigen und psychischen Beeinträchtigungen zu 
unterstützen. Diese Ausbildung ist ein wichtiger Schritt auf meinem 
Weg, einen lang gehegten Traum zu verwirklichen: In meiner Heimat 
Indien möchte ich ein Pflegeheim für benachteiligte Menschen mit 
geistigen und psychischen Beeinträchtigungen gründen. 
In Indien fehlt es oft an geeigneten Einrichtungen und Ressourcen, 
um diesen Menschen ein Leben in Würde und Geborgenheit zu er-
möglichen. Mein Ziel ist es, mit diesem Projekt einen Ort zu schaffen, 
an dem sie die Unterstützung und Förderung erhalten, die sie brau-
chen, um ihre Fähigkeiten zu entfalten und ein erfülltes Leben zu 
führen. 
Um diesen Traum zu verwirklichen, brauche ich Ihre Unterstützung – 
sowohl durch Ihre Gebete als auch durch finanzielle Beiträge. Daher 
plane ich eine Spendenaktion in unserer Gemeinde. Jeder Beitrag, ob 
groß oder klein, kann helfen, diesen Menschen in Indien eine besse-
re Zukunft zu schenken. 
Ihre Spende wird direkt in den Aufbau und die Ausstattung des Pfle-
geheims fließen. Gemeinsam können wir Hoffnung und Perspektiven 
schenken. 
Ich lade Sie herzlich ein, Teil dieser Mission zu werden. Lassen Sie 
uns gemeinsam eine bessere Lebenswelt für diejenigen schaffen, die 
unsere Hilfe am meisten brauchen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung, Ihre Gebete und Ihr Engage-
ment. Bei Fragen oder Anregungen stehe ich Ihnen gerne zur Verfü-
gung. 
Mit herzlichen Grüßen, 
Ihr, Pater Gino      
 
                            

Spendenkonto: 

Konto der Kirchengemeinde Heilige Familie 

Wiesbadener Volksbank IBAN DE67 5109 0000 0040 3867 00 

Verwendungszweck: Kindertherapiezentrum Indien  
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Am 1.12. seid ihr herzlich 
zum Familiengottesdienst 
eingeladen:  Um 9.30 Uhr in 
Hahn und um 11 Uhr in 
Schlangenbad.  Es stellen 
sich die neuen Erstkommu-
nionkinder vor. 

In Michelbach erwartet 
euch am 15.12. um 18 
Uhr etwas ganz Beson-
deres: Das Friedenslicht 
aus Bethelehem. Mehr 
auf S. 47 

Am 31.12. um 10 
Uhr, seid ihr gemein-
sam mit eurer Fami-
lie zu einer Andacht 
in Wehen eingela-
den und am 7.12. 
um 10 Uhr wartet 
die Kinderkirche auf 
euch.. Mehr dazu 
auf Seite:  39 

Kinderkirche am 12.12. um 

15.30 Uhr in Schlangenbad. 

Es wird gebastelt, gespielt 

und erzählt. Um Anmeldung 

wird gebeten: 

k.kaulich@heiligefamilie.net 

Rund um das Weih-
nachtsfest gibt’s viele 
Angebote für Familien. 
Schaut mal in den 
Gottesdienstplan. 
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Kath. Kindertagesstätte St. Elisabeth 

Sankt Martin in der Kath. Kita St. Elisabeth 
Am 11. November feierte die Katholische Kita St. Elisabeth 
das Sankt-Martins-Fest mit einem festlichen Gottesdienst und 
einem stimmungsvollen Martinsspiel der Vorschulkinder.  
Im Anschluss daran begann 
der traditionelle Later-
nenumzug durch den Kur-
park, bei dem Sankt Martin 
zu Pferd die Gruppe anführ-
te.  
Mit leuchtenden, bunten La-
ternen und Liedern zogen 
alle durch die Dunkelheit, 
begleitet von der warmen 
Atmosphäre des Laternen-
lichts. 
Der Abend fand seinen Aus-
klang auf dem Pfarrhof, wo 
Weckmänner und heiße Ge-
tränke bereitstanden. Das 
Martinsfeuer sorgte für ge-
mütliche Wärme und lud 
zum Verweilen und Austausch ein.  
Ein herzlicher Dank an alle, die zum Gelingen                         
dieses schönen Festes beigetragen haben. 
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DIE KATHOLISCHE KITA St. FERRUTIUS IN TAUNUSSTEIN         

BLEIDENSTADT SUCHT AB SOFORT  

PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE (m/w/d) IN VOLL-/ UND TEILZEIT  

BITTE BEACHTEN SIE: 

BEI GLEICHER EIGNUNG WERDEN SCHWERBEHINDERTE MENSCHEN 
BEVORZUGT BERÜCKSICHTIGT. 

SIE SIND INTERESSIERT? 

DANN FREUEN WIR UNS AUF IHRE BEWERBUNG! 

WEITERE INFORMATIONEN FINDEN SIE UNTER: 

www.heiligefamilie.net 

oder scannen Sie den QR Code! 
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 Gemeinschaftsgottesdienste-  

auf dem Weg zur Erstkommunion 

Im Monat November haben wir im Rahmen der Erstkommunionvor-

bereitung unsere ersten beiden Gemeinschaftsgottesdienste in der 

Pfarrei gefeiert.  

Das neue Erstkommunionkonzept der Pfarrei sieht im Verlauf der 

Vorbereitungszeit vier Gottesdienste dieser Art vor- Gemeinschafts-

gottesdienste mit jeweils ca. 35 Familien. Das waren volle, bunte und 

laute Kirchenräume in Hahn und Schlangenbad. Unter dem Motto 

„Du bist willkommen- Kirche kennen lernen“ haben wir gemeinsam 

Gottesdienst gefeiert, Katechese gehalten und gemeinsam gegessen. 

Wir haben tolle Vormittage gemeinsam verbracht und sind dabei der 

Bedeutung „Gemeinschaft“ auf die Spur gekommen. Wer gehört ei-

gentlich zu unserer Gemeinschaft? Alle die getauft sind? Oder alle 

Menschen generell? Muss man getauft sein um in die Kirche zu dür-

fen und wie ist das mit Verstorbenen- gehören die auch noch dazu? 

Es waren spannende Fragen die uns bewegt haben. Letztlich haben 

wir unsere Gemeinschaft ganz anschaulich sichtbar gemacht: Wir ha-

ben uns miteinander „verbunden“ 

und ein großes Spinnennetz aus 

Wolle durch die Kirche entstand. 

Wir gehören alle zu dieser Ge-

meinschaft. Alle sind willkommen 

und Gott lädt alle ein. Auch die 

Verstorbenen gehören zu dieser 

Gemeinschaft, symbolisch wurden 

auch sie ins Spinnennetz der Ge-

meinschaft geholt und die Wolle 

wurde um die Opferkerzen  

Foto: Winfried Frischer 
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herumgelegt. Die wichtigste Botschaft des Tages war jedes Mal: Du 

bist hier willkommen. In dieser Kirche und bei Gott. Wir gehören alle 

zu dieser Gemeinschaft, wir folgen Jesus und gehören zu seinem 

„Team“. Wir alle gehören zum „TeamJesus“. 

Die anschließende Erwachsenenkatechse beschäftigte sich mit der 

Thematik „Umgang mit Trauer in der Familie“. Frau Poser vom Fach-

zentrum Trauerseelsorge des Bistums führte die Eltern durch einen 

interessanten Vortrag zum Thema. Wir feiern in unseren Gemein-

schaftsgottesdiensten das Kirchenjahr und entsprechend war das 

Thema Allerseelen/Allerheiligen im Monat November ein wesentli-

cher Bestandteil der Katechesen.  

Laute, volle und bunte Kirchen- voll mit Familien die durch den Ge-

meinschaftsweg zur Erstkommunion (wieder) teilnehmen an Famili-

engottesdiensten, der Heiligen Messe und anderen Angeboten in un-

serer Pfarrei. Wir möchten mit unserer Erstkommunionvorbereitung 

dies als wesentlichste Bestandteil vermitteln: Du bist hier willkom-

men!  

Wir freuen uns schon auf die nächsten Gemeinschaftsgottesdienste:  

Am 11.1. in Wehen und am 26.1. in Bad Schwalbach. Seien Sie alle 

herzlich eingeladen dabei zu sein.  

Ftoto: Sabine Johnson-Daum 
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Anzünden von Opferkerzen in den Kirchen 

Anfang November hatten wir in der Kirche St. Elisabeth in Bad 

Schwalbach großes Glück gehabt: Jemand hatte ein Gesteck aus 

Zweigen, Tannenzapfen und Holz mit einer Kerze in der Mitte auf-

gestellt und angezündet. Was vom Gesteck übriggeblieben ist, kön-

nen Sie auf den Fotos sehen. Wir sind an diesem Tag außer einem 

ziemlich vernebelten Kirchenraum, der einige Tage nach Verbrann-

tem gerochen hat, mit dem Schrecken davongekommen.  

Aus diesem Anlass möchten wir Sie noch einmal eindringlich auf 

Folgendes hinweisen: 

 Zünden Sie bitte nur die Kerzen an, die sie in der               

jeweiligen Kirche kaufen können. 

 Stellen Sie die Kerzen nur auf die dafür vorgesehenen 

Kerzenständer. 

 

Ansonsten besteht Brandgefahr! 
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Liebe Gemeinde, 

es ist wieder einmal an der Zeit, dass ich mich als Vorsitzende des 

Pfarrgemeinderates an Sie wende. Zunächst darf ich im Namen des 

Pfarrgemeinderates Herrn Clemens Weißenberger als Verstärkung 

unseres Pastoralteams in unserer Pfarrei herzlich begrüßen. Wir freu-

en uns sehr über die kommenden Begegnungen und wünschen ihm 

ein gutes Ankommen und einen guten Start in unserer Pfarrei.  

Als nächstes wende ich mich mit einer Bitte an sie, liebe Gemeinde-

mitglieder. In unserem Pastoralkonzept haben wir als Pfarrei festge-

legt, dass wir uns für Klimaschutz und Nachhaltigkeit engagieren. Da-

zu wollen wir einen Ausschuss ins Leben rufen, der sich mit dieser 

Thematik befasst und Ideen entwickelt, die in den Kirchorten zur 

Wahrung der Schöpfung umgesetzt werden können. Hierfür suchen 

wir Menschen, die mitmachen wollen. Wir würden uns freuen, wenn 

Sie sich bei Ihrer/Ihrem Vorsitzenden des Ortsausschusses melden 

und das Team verstärken. 

Zu guter Letzt ist es die Zeit, warum ich mich an sie wende. Es ist die 

Adventszeit, in der wir uns befinden. Eine Zeit, die bekanntlich für 

viele von uns mit Hektik, Weihnachtsvorbereitungen und Stress ver-

bunden ist. Es beschäftigen uns Fragen wie z. B. habe ich schon alle 

Geschenke, was koche ich an Weihnachten, wer kommt zu Besuch 

und anderes mehr. Dabei vergessen wir, dass die Adventszeit eine 

besinnliche Zeit sein sollte, in der wir auf die Ankunft von Jesus war-

ten. Daran sollten wir immer wieder einmal denken und innehalten.   

Im Namen des Pfarrgemeinderates wünsche ich Ihnen allen eine be-

sinnliche und schöne Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

für 2025 ein Jahr voller Leben mit Menschen an Ihrer Seite, die Sie 

durch das neue Jahr begleiten.  

Seien Sie herzlich gegrüßt 

Ihre Heidrun Scheibel 
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Neuer Mitarbeiter im Pastoralteam 

Ich bin Clemens Weißenberger und 

neuer Pastoralreferent in der Pfarrei 

Heilige Familie Untertaunus. Ich bin in 

Mainz geboren und dort aufgewach-

sen. Nach einem Umzug nach Martinst-

hal habe ich im Rheingau mein Abitur 

abgelegt und dann dort im Alten- und 

Pflegeheim St. Hildegard in Eltville Zivil-

dienst gemacht. Zum Studium bin ich 

dann nach Frankfurt umgezogen und belegte dort Philosophie und 

Theologie in Sankt Georgen, sowie Philosophie und Pädagogik an der 

Johann Wolfgang von Goethe Universität. Ein Jahr habe ich dann in 

Kinshasa / Kongo verbracht und neben den bisherigen Fächern auch 

afrikanische Philosophie und Entwicklungspädagogik belegt. 

Seit mehr als 30 Jahren bin ich als Seelsorger im Dienst des Bistums 

Limburg. Meine beruflichen Schwerpunkte in St. Barbara in Lahn-

stein zur Assistenzzeit, und anschließend als Pastoralreferent in St. 

Ferrutius Würges waren schulische und außerschulische Arbeit für 

und mit Kindern und Jugendlichen.  Die letzten 22 Jahre konnte ich 

dann in St. Margareta in Frankfurt mit dem Schwerpunkt Schulpasto-

ral und Schulseelsorge wirken. Arbeitsfelder waren dort der Religi-

onsunterricht, Beratung und Begleitung in Krisen- und Konfliktsituati-

onen, sowie Seminare für Klassen und Fortbildungsangebote für Leh-

rerinnen und Lehrer. Danach war ich in der Pfarrei St. Franziskus mit 

dem Schwerpunkt Firmvorbereitung und liturgische Dienste tätig. 

Aktuell bin ich nachgerücktes Mitglied der Mitarbeitervertretung der 

Seelsorgenden im Bistum Limburg für den Hessischen Rundfunk Au-

tor des hr 1 Zuspruch tätig, ehrenamtlich gewählter Schöffe und ha-

be einen Lehrauftrag an der Philosophisch-Theologischen Hochschu-
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le in Sankt Georgen Frankfurt am Lehrstuhl für Religionspädagogik 

und Pastoralpsychologie. 

Ich bin verheiratet, wir leben in Kriftel am Taunus und wir haben 

drei Kinder im schulpflichtigen Alter. In meiner Freizeit bin ich als 

Trainer und Vereins-, sowie Bezirksvertreter beim Handball aktiv 

und freue mich, wenn die Zeit darüber hinaus ausreicht um selbst 

Sport zu treiben. 

Ich bin gespannt, was mich im Untertaunus erwarten wird, vor allem 

darauf Ihnen zu begegnen und Sie kennen zu lernen. Sobald sich kla-

rer abzeichnet, in welchen Bereichen ich dann tätig sein werde hoffe 

ich auf interessante und bereichernde Begegnungen und Gespräche 

Heilige Familie 

Am Sonntag nach Weihnachten feiern wir in 

der katholischen Kirche das Fest Heilige Fami-

lie. Es ist gleichzeitig auch das Patrozinium in 

unserer Pfarrei. Heilige Familie - das sind Ma-

ria, Josef und Jesus. Sie waren eine Familie, wie jede andere Familie 

auch. Leider wissen wir nur wenig über das Familienleben von Maria, 

Josef und Jesus. Die Evangelien erzählen nicht viel aus dieser Zeit. Sie 

haben in der jüdischen Tradition gelebt. Jesus wurde beschnitten. Im 

Tempel in Jerusalem wurde ein Opfer für den Erstgeborenen darge-

bracht. Ein Zeitlang haben sie in Ägypten gelebt, wie der Evangelist 

Matthäus erzählt. Der zwölfjährige Jesus pilgert mit seinen Eltern nach 

Jerusalem und wird während der Heimreise von seinen Eltern gesucht, 
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Foto: I. Schneider 

da er im Tempel geblieben ist. Mehr erfahren wir nicht. Wir hören 

erst wieder bei seiner Taufe durch Johannes vom mittlerweile er-

wachsenen Jesus. 

Manches können wir zwischen der Zeilen der Evangelien herausle-

sen. Jesus hat das Handwerk seines Ziehvaters Josef gelernt und 

wohl auch in diesem Beruf einige Zeit gearbeitet. Als Jesus öffentlich 

in Erscheinung tritt, war Josef vermutlich verstorben. Wir hören von 

ihm nichts mehr in den Evangelien. Es ist die stille und verborgene 

Zeit, in der Jesus, der Sohn Gottes, in und mit seiner Familie gelebt 

hat. 

Für uns als Pfarrei ist es ein schö-

nes Patrozinium. Wir stellen uns als 

Pfarrei unter den Schutz von Maria, 

Josef und Jesus. Es sind drei ganz 

besondere Helfer. Sie haben unse-

re Pfarrei in diesen wenigen Jahren 

schon durch so manchen Sturm 

geführt. Ein Patrozinium ist auch 

ein Vorbild. Wir haben es uns vor 

rund sechs Jahren sehr bewusst 

ausgesucht, eben weil wir uns ge-

genseitig nicht ausgesucht haben. 

Es ist eben wie in einer Familie. Das 

Bistum hat angeordnet, dass die damals zehn eigenständigen Pfar-

reien eine Pfarrei werden sollen. Wir sind wie eine Familie und wir 

Heiliger Wandel (Hinterglasbild, Bay-

erischer Wald um 1800) 

(Quelle:Wikipedia) 
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haben den Ansporn im gewissen Sinne eine Heilige Familie zu wer-

den. Das ist eigentlich gar nicht schwer. Versuchen wir einfach un-

seren Glauben so gut wie es geht zu leben und möglichst achtsam 

zu sein gegenüber Gott und den Menschen. 

Nehmen wir uns die Heilige Familie zum Vorbild für unser Leben als 

große Pfarrei mit ihren zehn Kirchorten. 

 

Es geschah 1974 Jahre und zwei Tage nach 

Christi Geburt. Damals war Helmut Schmidt 

Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutsch-

land. Albert Osswald war Ministerpräsident in 

Hessen. Als in der ganzen Welt Deutschland 

Fußballweltmeister war. Da kam in Eltville am 

Rhein in einer (nicht ganz so) heiligen Familie ein Kind auf die Welt.  

Das möchte ich gerne mit Ihnen feiern und lade Sie am 29.12.2024, 

am Fest der Heiligen Familie, im Anschluss an das Festhochamt um 

11.00 Uhr in der Pfarrkirche zu einem Sektempfang im Landgraf-

Ernst-Haus in Bad Schwalbach ein. Ich möchte gerne mit Ihnen auf 

meinen runden Geburtstag anstoßen und freue mich auf Ihr Kom-

men. Natürlich gibt es auch eine Kleinigkeit zu Essen. 

 

Ihr 

Pfarrer Stefan Schneider 
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Das Friedenslicht 

… ist Zeichen für Freundschaft, Gemeinschaft und Verständigung al-

ler Völker. 1986 in Österreich ins Leben gerufen, hinterlässt es mitt-

lerweile eine Spur des Lichts in ganz Europa. Jedes Jahr entzündet 

ein Kind aus Österreich in der Geburtsgrotte Jesu in Betlehem das 

Friedenslicht. Am Samstag vor dem 3. Advent wird die kleine Flam-

me der Hoffnung in einer ökumenischen Aussendungsfeier in Öster-

reich an die internationalen Pfadfinder*innen-Delegationen weiter-

gegeben. Pfadfinder*innen tragen das Licht von dort aus weiter – 

nach Europa und darüber hinaus in viele Länder der Welt. Weitere 

Infos: https://www.friedenslicht.de/ueber-das-friedenslicht/ 

Durch das Kirchenjahr  mit der  

Heiligen Familie Untertaunus 

Die Aussendungsfeier 

des Friedenslichtes ist  

am Sonntag, 

15.12.2024 um 18 Uhr 

in St. Bonifatius,      

Michelbach 

sowie 

 am Sonntag,  

22.12.2024 um 11 Uhr 

in St. Elisabeth, Bad 

Schwalbach im öku-

menischen Gottes-

dienst. 
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Der Advent  

Die vier Adventssonntage widmen sich unterschiedlichen Themen. 
Der erste Sonntag im Advent ist geprägt von der Wiederkunft Christi 
am Letzten Tage, also der Apokalypse und dem Jüngsten Gericht. Am 
zweiten und dritten Adventssonntag steht Johannes der Täufer im 
Mittelpunkt. Er ist der letzte Prophet, der "die Wege für das Kommen 
des Herrn bereiten will". Den vierten Adventssonntag widmet die Ge-
meinde der Gottesmutter Maria. Am 8. Dezember feiern die Katholi-
ken zudem das Fest Mariä Empfängnis. 

In der Adventszeit begegnen Christen viele bekannte Kirchenlieder, 
die das Kommen Jesu Christi ankündigen: "O Heiland, reiß die Himmel 
auf", "Kündet allen in der Not, bald wird kommen unser Gott", "Es 
kommt ein Schiff, geladen" und "Wir sagen euch an den lieben Ad-
vent". 

Zuerst wurde die Adventszeit in Ravenna gefeiert 

Das liturgische Jahr oder das Kirchenjahr beginnt ab jetzt, der "Zeit 
der Erwartung des Herrn". Wie der Jugendkatechismus Youcat erläu-
tert, hat das Kirchenjahr "seinen ersten Höhepunkt im Weihnachts-
festkreis und seinen zweiten, noch größeren, in der Feier des erlösen-
den Leidens, Sterbens und Auferstehens Christi an Ostern". Das Kir-
chenjahr überlagert den normalen kalendarischen Jahreslauf mit den 
sogenannten "Geheimnissen des Lebens Christi" – von seiner Men-
schwerdung an Weihnachten über Tod und Auferstehung bis zur Wie-
derkunft in Herrlichkeit. Das Kirchenjahr endet am letzten Sonntag 
vor dem ersten Advent, am Christkönigssonntag. 

Quelle: https://www.katholisch.de/artikel/157-zeit-der-vorbereitung 

Termine zum Weihnachtsfest finden Sie in 

der Gottesdienstordnung 

http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/ohne-erbsunde-empfangen
https://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/das-kirchenjahr-quartett
http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/jesus-als-herrscher
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 Aus dem Kirchort  
 Herz Jesu 
 Rheingauer Straße 21 
 65388 Schlangenbad 

Einladung zum Familiengottesdienst 

mit anschließendem Kirchencafé  

am 1.12. um 11 Uhr  
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Musikalischer Gottesdienst am 2. Adventssonntag              in Wehen 

Die Wortgottesfeier am 8. Dezember um 11 Uhr in Herz Mariae We-

hen wird als musikalischer Gottesdienst mit dem Kinder- und dem 

Jugendchor sowie dem Blockflötenensemble (musikalische Leitung 

Katrin Graf) gestaltet. 

Die Kontaktstelle hat am 17. Dezember von 

8:30 bis 13:00 Uhr für Ihren persönlichen 

Besuch/Anliegen geöffnet 

 
Aus dem Kirchort  
Herz Mariae 
Mainzer Allee 38 
65232 Taunusstein Wehen  
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Weihnachtskonzert  

der hoch & tief toener 

Sonntag, 8. Dezember 2024, 17:00 Uhr 

Katholische Kirche Herz Mariä, Taunusstein-Wehen, 

Mainzer Allee 38, 65232 Taunusstein 

Das Vokalensemble hoch & tief toener ist erneut in Herz Mariä in 
Wehen zu Gast. Am Sonntag, den 8. Dezember 2024 um 17:00 Uhr 
erwartet Sie ein ganz besonderes Konzert. Aufgrund des großen Zu-
spruchs im letzten Jahr findet das Konzert erstmals im großen Kir-
chenraum statt. 

Die hoch & tief toener nehmen ihr Publikum mit auf eine stim-
mungsvolle Reise durch die Adventszeit. Dabei präsentieren sie eine 
Vielzahl an traditionellen Melodien in klassischen und modernen 
Arrangements, englische Carols, moderne A-cappella Kompositio-
nen sowie fröhliche Weihnachtslieder und schlagen den Bogen von 
Johann Sebastian Bach bis zu Mariah Carey. Getreu ihres Namens 
verfügen die ehemaligen Sänger des Wiesbadener Knabenchores 
über ein beeindruckendes gesangliches Spektrum, das weit über 
den klassischen Männerchor hinausgeht.  

Auch in diesem Jahr erwar-
tet die Zuhörer ein ab-
wechslungsreiches und 
vielseitiges Konzertpro-
gramm, das mit einigen 
Überraschungen der hoch 
& tief toener aufwartet 
und Jung und Alt in den 
Zauber der Weihnachtszeit 
eintauchen lässt. Das Kon-
zert wird von Erzählungen 
zur Weihnachtszeit einge-
rahmt. 
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Wüste verwandelt 

Lassen wir uns vom Geist in die Wüste führen. In der Wüste zu leben 

bedeutet, man verzichtet auf sehr vieles und dadurch wird man leer. 

Man lernt sich selbst kennen und macht die Erfahrung, dass man nur 

das geben kann, was man wirklich hat. 

An vier Morgenandachten wollen wir uns in der Adventszeit die Fra-

ge stellen, warum Themen der Wüste etwas mit der Geburt Jesu zu 

tun haben. Jeweils donnerstags um 8:00 Uhr im Meditationsraum 

von Herz Mariae. Anschließend sind alle zu einem Frühstück eingela-

den. 

28. November - In die Wüste gehen 

  5. Dezember - Auf der Suche nach der Stille 

12. Dezember - Keine Entscheidung ohne Unterscheidung 

19. Dezember - Gottesfurcht ist der Anfang der Weisheit 
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Krippenszenen erzählen die Weihnachtsgeschichte 

Alljährlich werden schon im Advent verschiedene Szenen aus der Bi-

bel mit den Wehener Krippenfiguren gezeigt. 

Erster Advent: Maria durch ein‘ Dornwald ging 

Zweiter Advent: Maria ist mit dem Jesuskind schwanger und besucht 

Elisabeth, die ihr Baby Johannes erwartet 

Dritter Advent: Maria und Josef unterwegs nach Betlehem 

Vierter Advent: Maria und Josef erreichen den Stall 

Weihnachten: Jesus in der Krippe 

29. Dezember: Hirten kommen zum Stall  
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Biblische Weinprobe an der Krippe 

Die Erwachsenenbildung der Heiligen Familie Untertaunus lädt zu ei-

ner biblischen Weinprobe an der Krippe in Herz-Mariae ein. 

Die Weinprobe fin-

det am Freitag, 

den 24.01.2025, 

von 18:00 Uhr bis 

20:30 Uhr in der 

Kirche des Gemein-

dezentrums statt. 

Frau Gabriele So-

cher-Schulz wird 

durch diesen 

Abend führen. 

Wir machen uns 

auf den Weg, um 

über Texte, Bilder 

und Musik die Ver-

bindung von Wein 

und Krippe zu er-

kunden. Auf die-

sem Weg werden 6 Weine verkostet. 

Um Anmeldung wird gebeten, da die Teilnehmerzahl auf 30 Personen 

begrenzt ist.  

Die Kosten für die Teilnahme belaufen sich auf 15 € pro Person. An-

meldung bitte ausschließlich an das Zentrale Pfarrbüro in Bad Schwal-

bach unter Telefon 06124 72370. 
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Hast Du Töne? 33 Jahre ALIVE! Konzert verschoben! 

Das für den 01. Dezember 2024 um 17 Uhr in der katholischen Kir-

che Herz Mariä in der Mainzer Allee 38 in Taunusstein-Wehen an-

gekündigte Jubiläumskonzert der Musikgruppe ALIVE muss leider 

verschoben werden. Ein Nachholtermin wird frühzeitig bekannt 

gegeben! 
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Krippenfeier in Niedergladbach 
Dieses Jahr findet im Kirchort Nieder-

gladbach um 16 Uhr eine Krippenfeier 

statt. Marita Meyer hat mit einigen 

Kindern eine weihnachtliche Auffüh-

rung auf die Beine gestellt und wird 

mit einer kleinen Andacht die Festtage 

einläuten. Wir sagen jetzt schon ein-

mal vielen Dank für Zeit und Mühe, die 

in dieses Projekt gesteckt wurden und 

freuen uns auf ein besinnliches und 

ruhiges Einstimmen in die Weihnachtsgeschichte!         

Die Sternsinger sind unterwegs 

„Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für Kin-

derrechte“ lautet das Motto der Sternsinger-

aktion 2025. Unter diesem Motto werden die 

Sternsinger Sie besuchen und ihnen den Se-

gen - Christus mansionem benedicat 

(Christus segne dieses Haus) - in die Häuser 

bringen. An den folgenden Tagen sind die 

Sternsinger bei ihnen im Ort unterwegs: 

Obergladbach: Montag 06. Januar (ab 12 Uhr)  

Niedergladbach: Samstag 11. Januar (ab 10 Uhr) 

Hausen vor der Höhe: Sonntag 05. Januar (ab 13 Uhr)  

In Niedergladbach gehen die Kinder von Haus zu Haus und es wäre 

schön, wenn sie sich für die Sternsinger etwas Zeit nehmen könnten 

und sie nicht vor verschlossener Tür stehen lassen.  

Möchten sie in Obergladbach oder Hausen v. d. H., dass die Sternsin-

ger sie besuchen? Dann melden sie sich bitte bei Marita Meyer für 

Obergladbach Tel.: 06129/502305 oder Rita Ettingshausen für Hausen 

v. d. H. Tel.: 06129/1580.   
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Caritasaktion „Schenken mit Herz“ 

Am 1. Advent beginnt wieder unsere bekannte Aktion "Schenken mit 

Herz" von der Caritas. Nehmen sie sich gerne 

wieder den Wunsch eines Kindes mit nach Hau-

se, besorgen das Geschenk und geben es ver-

packt bis zum 3. Advent wieder in der Kirche ab. 

Aus den letzten Jahren haben wir die Rückmel-

dung bekommen, dass wir so Kinderaugen zum 

Leuchten bringen konnten. Seien auch sie Teil 

davon! 

Haltestelle mit lebendigem Adventskalender 

Am 06. Dezember um 18 Uhr wird es in und um die 

Kapelle in Obergladbach eine Haltestelle im Advent 

geben. Im Anschluss daran beteiligt sich der Liturgie-

kreis am lebendigen Adventskalender mit Glühwein, 

Tee und Gebäck.  

Adventskonzert der Blaskapelle Gladbachtal 

Auch in diesem Jahr wird es traditionell wieder 

ein Konzert der Blaskapelle Gladbachtal geben! 

Die Veranstaltung findet am 3. Advent (15.12.) um 

17 Uhr im Bürgerhaus Obergladbach statt. Nähere 

Infos entnehmen sie bitte dem Plakat! 



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Bonifatius 
 Bonifatiusstraße 1 
 65326 Aarbergen  
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Auch in diesem Jahr bringen die Pfadfinder vom Stamm Paloma das 

Friedenslicht aus Bethlehem nach Aarbergen. 

Das diesjährige Friedenslicht steht unter dem Motto: 

Vielfalt leben, Zukunft gestalten. 

„Manchmal sehen wir nur, wie verschieden Menschen sind. Aber wenn 

wir (…..) gut genug hinschauen, dann sehen wir, wie ähnlich wir uns 

eigentlich sind! – Aladdin 

Die Aussendungsfeier des Friedenslichtes ist  

am Sonntag, 15.12.2024 

um 18 Uhr 

in der Kath. Kirche St. Bonifatius, Aarbergen-Michelbach. 

Im Anschluss an die Aussendung des Friedenslichtes entzün-
den die Pfadfinder ein Lagerfeuer und bieten Getränke und 

etwas zum Essen an  
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Adventsaktion 2024 
In St. Bonifatius Aarbergen- Michelbach  
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Aarbergener Bürge-
rinnen und Bürger!  
Die Mitarbeiterinnen der Caritasgruppe haben die 
Vorbereitungen der diesjährigen Adventsaktion, die 
wieder den Mädchen und jungen Frauen der Wiesbadener Einrich-
tung „ ZORA“ zugutekommen wird, abgeschlossen.  
Wegen der guten Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle in den 
letzten Jahren haben wir uns auch 2024 wieder für ZORA entschie-
den.  
Die zum Teil wohnungslosen, misshandelten oder missbrauchten 
Mädchen und junge Frauen im Alter zwischen ca. 13 und 24 Jahren 
bekommen dort sofort/ unterschwellig Hilfe. 
Gespräche, Behördengänge, Hilfe bei der Wohnungssuche, eine Du-
sche, Wäsche waschen oder einfach mal ein bisschen aufwärmen etc. 
werden bei ZORA angeboten und gerne genutzt. 
ZORA arbeitet überwiegend auf Spendenbasis.  
Die Mädchen freuen sich jedes Jahr besonders über ihre Geschenke, 
da ihnen fremde Menschen eine Freude bereiten möchten.  
Die Wünsche stehen auf Herzen und Sternen und hängen ab 23. No-
vember am Baum in der katholischen Kirche St. Bonifatius Michel-
bach. 
Letzter Abgabetermin ist Sonntag, der 15. Dezember.   
Auch Geldspenden (zum Kauf von Busfahrkarten, Hygienearti-
keln,etc.) , Süßigkeiten, Nüsse, Salzgebäck , Weihnachtsgebäck und 
Gutscheine von überregionalen Geschäften wie z.B. Lidl, C&A, H&M, 
Rewe werden gerne angenommen und können in der Kirche , bei Lui-
se Zech oder einer der anderen Caritasmitarbeiterinnen abgegeben 
werden.  

In der andauernden, schwierigen und teuren Zeit würden 
wir uns besonders über ihre Hilfsbereitschaft freuen und 
verbleiben mit einem vorweggenom-
menen, großen DANKESCHÖN  
 

Für die Caritasmitarbeiterinnen und bei Fragen  
Luise Zech- Telefon 06430/5185  
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Sternsingeraktion 2025 

 

Liebe Gemeindemitglieder von St. Bonifatius, liebe Aarbergenerinnen 

und Aarbergener, 

 

Wieder einmal ist ein Jahr vergangen und die Planungen für die Stern-

singeraktion sind in vollem Gange. 

Anfang Januar werden die Kinder von Haus zu Haus gehen und ihnen 

den Segen bringen sowie für arme Kinder Spenden sammeln . 

 

In Michelbach und Kettenbach werden sie am Freitag, den 3.1. und in  

Hausen und Rückershausen am Samstag, den 4.1. unterwegs sein. 

 

Eine Anmeldeliste liegt ab demnächst in der Kirche aus.  

Wir werden alle Haushalte von unserer bestehenden Liste besuchen. 

Möchten auch sie besucht werden und stehen noch nicht auf dieser 

Liste oder aber möchten sie dieses Mal keinen Besuch der Sternsin-

ger, dann melden sie sich bitte im Pfarrbüro (06124/ 723703) oder bei 

Luise Zech ( 06430/5185 ) an oder ab.  

Unabhängig von Religion oder Kirchenzugehörigkeit sind ihnen die 

Sternsinger dankbar, wenn sie auch an ihrer Tür singen dürfen- geht 

es doch um einen guten Zweck.  

Wenn sie Lust haben, die Sternsinger bei ihrer Aktion zu begleiten 

(Führerschein und Auto von Vorteil) melden sie sich gerne im Pfarrbü-

ro oder bei Frau Zech. 

 

Ihr Sternsinger-Team 

von St. Bonifatius 

Petra Fellner und Lui-

se Zech 
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 Aus dem Kirchort  
 St. Elisabeth 
 Kirchstraße 7 
 65307 Bad Schwalbach  

Schenken mit Herz 

Sie haben sich an der Aktion schenken mit Herz in 
Zusammenarbeit mit der Caritas beteiligt und einen 
Wunsch erfüllt? 

Dann bringen Sie das Geschenk mit dem Anhänger 
bis spätestens 13.12.2024 zu den Öffnungszeiten ins 
Pfarrbüro oder nach dem Gottesdienst in die Sakris-
tei. 

Im Namen der Kinder bedanken wir uns schon jetzt 
für Ihre Unterstützung ganz herzlich. 

Vielen Dank. 
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Krippenweg 

Liebe Gemeindemitglieder, 

auch dieses Jahr wird es wieder einen 

Krippenweg in Bad Schwalbach geben.  

Wir freuen uns Ihnen das Ihnen wieder zu 

ermöglichen und hoffen auch, dass diese 

Aktion im gesamten Kirchort bekannt 

wird. 

 

Es wird auch wieder verschiedene Events 

geben:  

Am 8.12.24, 18 Uhr spielt das Kammerorchester KAMEL, eine Gruppe, 

die Popmusik neu interpretiert.  

Es gibt eine Art Candlelight-Orgelkonzert von Patrick Leidinger an 

29.12.  Der Gospelchor „Blacksheep“ wird wie jedes Jahr ein Tag vor 

Heilig Abend singen und auch die Opera Piccola wird bei der Eröff-

nung am 30.11.,17 Uhr mit allen Gästen am Kurweiher Weihnachtslie-

der singen. Dazu wird der Weinstand geöffnet 

haben. 

Es gibt noch vieles vieles mehr.  

Bitte entnehmen Sie weitere Informationen aus 

dem Krippenweg-Flyer. (Einfach den QR Code 

scannen) 

Wir wünschen Ihnen auch in diesem Jahr viel Spaß und wir freuen uns 

weiterhin um weitere Anregungen und Ideen.  

Schreiben Sie uns einfach an: 

Krippenweg@bad-schwalbach.de 

 

Eine besinnliche Adventszeit wünscht Ihnen und Ihren Familien… 

… Ihr Orga-Team  

„Krippenweg von Bad Schwalbach“ 
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Worte und Weisen zur Weihnacht 

wurden erstmals am Dreikönigstag 2019 in unserer Pfarrkirche vor-

getragen. Seit drei Jahren findet diese Veranstaltung inzwischen im 

L-E-H statt. Wir sitzen gemütlich an Tischreihen bei Weihnachtsge-

bäck,  Glühwein und Punsch und hören weihnachtliche Geschichten 

und Gedichte (die Worte) sowie Melodien und Lieder – die Weisen. 

Diese werden uns am Vorabend des Dreikönigfestes diesmal von 

einer Schola und verschiedenen Instrumenten wie Klavier, Gitarre, 

Violine, Cello und einer Zi-

ther vorgetragen werden. 

Bei den sowohl humorvol-

len als auch nachdenklichen 

Geschichten ist auch eine in 

hessischer Mundart dabei. 

Gemeinsam gesungen wird 

auch. 

Wie man sieht – ein buntes 

Programm, bei dem wir die 

Weihnachtszeit am Sonn-

tag, dem 5. Januar, um 

17.00 h gut ausklingen las-

sen können. 

Um Anmeldung unter 

aukph@yahoo.de wird ge-

beten. 

 

Klaus-P. Hüllen 
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Adventskonzert 

Samstag, 14. Dezember 2024 - Beginn 19:00 Uhr – Einlass 
18.30 Uhr 

Katholische Kirche St. Elisabeth - Bad Schwalbach 

Am Samstag, dem 14.12.2024 um 19:00 Uhr findet in der Katholi-
schen Kirche St. Elisabeth in Bad Schwalbach wieder das beliebte 
Adventskonzert der L'Opera Piccola statt.  

Internationale Gesangssolisten wie der in Bad Schwalbach gut be-
kannte Tenor Marco Antonio Rivera sowie Sängerinnen und Sänger 
der Internationalen Opernakademie präsentieren beliebte und be-
kannte Lieder, Arien und Ensembles passend zur Advents- und 
Weihnachtszeit. Der Gesangsverein aus Lorch-Espenschied berei-
chert ebenfalls mit weihnachtlichen Beiträgen das feierliche Pro-
gramm. 

Wie schon in den vergangenen Jahren darf man sich auch dieses Mal 
wieder auf die Rheingauer Künstlerin Ulrike Neradt freuen, die mit 
besinnlichen und zum Teil humorvollen Geschichten rund um das 
Weihnachtsfest zu einem stimmungsvollen Konzertabend beitragen 
wird. 

Die musikalische Leitung und Begleitung am Klavier übernimmt der 
Pianist und Dirigent Rhodri Britton. 

Die Dauer des Konzertes ist für ca. 1 Stunde ohne Pause geplant, da 
die Kirche nur sehr wenig beheizt sein wird.  

 

Tickets zum Preis von 15,00 € sind erhältlich an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen, u. a. in der Touristinformation in Wiesbaden, 
in der Reiseagentur Fischer in Bad Schwalbach oder bei Schreibwa-
ren Ellinger in Taunusstein. Telefonische Ticket-Bestellungen unter 
06124 726 9999 oder über die Reservix-Ticket-Hotline (6:00 - 22:00 
Uhr) 0761 8884 9999. Tickets online buchbar unter 
www.internationale-opernakademie.de   

http://www.internationale-opernakademie.de
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Musikalischer Krippenvormittag mit  

Bücherflohmarkt 

der Musikschule Bad Schwalbach 

am 7. Dezember 2024, 11:30 Uhr 
 

in der Stadtbücherei im Kurpark 1  

in Bad Schwalbach 

Machen Sie mit! 
 

Nicht nur die Schüler der Musikschule Bad Schwal-
bach sind herzlich eingeladen, sondern auch alle, 

die Spaß haben zu musizieren,  

ob in der Gruppe oder alleine, das ergibt sich spon-
tan und unkompliziert. Jeder kann mitmachen, so 
wie er kann. Bitte bringen Sie neben ihren Instru-

menten auch ihre Noten und Notenständer mit. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.  

 

Der Eintritt ist frei. 
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Adventsfeier der Ministrantengruppe 

Am 13.12.2024 um 16.00 Uhr seid ihr Minist-
ranten herzlich zur Adventsfeier ins Landgraf
-Ernst-Haus eingeladen. Gemeinsam wollen 
wir außerhalb des Gottesdienstes eine schö-
ne Zeit miteinander verbringen, und uns bei 
euch auch für euren so wichtigen Dienst be-
danken. 
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Sternsinger 

Im Januar ist es wieder soweit. Unter dem Motto „Erhebt eure Stim-

me! – Sternsinger für Kinderrechte“ möchten wir wieder den Segen 

zu den Menschen und Häusern bringen.  

Dazu brauchen wir dich.  

Am 27.12. wollen wir uns gemeinsam den Sternsingerfilm ansehen, 

die Kostüme probieren und die Details der Aktion besprechen. Wir 

freuen uns, wenn du an diesem Tag um 15.00 Uhr ins Landgraf-Ernst-

Haus kommst. Egal ob du an einem Vormittag oder in der ganzen Zeit 

bei der Aktion mitmachen möchtest. Wir werden im Januar als Stern-

singerinnen und Sternsinger durch Bad Schwalbach laufen. Die ge-

nauen Tage standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest, wir wer-

den uns aber melden, sobald die Tage feststehen.  

Friedenslicht 

In diesem Jahr erreicht das Friedenslicht aus Bethlehem Bad Schwal-
bach am 4. Advent. Es wird von den Pfadfinder*innen in einem Öku-
menischen Gottesdienst, der um 11. 00 Uhr in der Pfarrkirche 
stattfindet gebracht. Im Anschluss spielen die Bläser im Pfarrhof Ad-
vents- und Weihnachtslieder zur Einstimmung auf die Weihnachtsta-
ge. 

Für wärmende Getränke und Gebäck ist gesorgt. 

Selbstverständlich erhalten Sie auch wieder Kerzen 
um das Licht mit nach Hause zu nehmen oder es wei-
terzugeben. Nicht nur in diesem Jahr warten wir das 
Licht des Friedens für alle. 
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Kalender Kirchort St. Elisabeth  - erstes Halbjahr 2025 

Untenstehend finden Sie einige Termine für den Kirchort St. Elisa-
beth bis zu den Sommerferien 2025. Die Liste ist noch nicht voll-
ständig und wird sich weiterentwickeln.  

Dezember 2024 

08.12. 18.00 Uhr Konzert des Kammermusikensemble Lauben
    heim (KAMEL) im LEH 

14.12. 19.00 Uhr Adventskonzert der L’Opera piccola in St. 
    Elisabeth 

18.12. 19.00 Uhr Letzte Ortsausschusssitzung 2024 

22.12. 11.00 Uhr  Ökumen. Gottesdienst mit Friedenslicht und 
    anschließendem Beisammensein  

27.12. 15.00 Uhr Vortreffen Sternsingeraktion 2025 

29.12. 18.00 Uhr Orgelkonzert im Kerzenschein mit Patrick 
    Leidinger in St. Elisabeth 

Januar 2025 

Sternsingeraktion (Termin folgt) 

05.01. 17.00 Uhr Worte und Weisen zur Weihnachtszeit im 
LEH 

19.01.   Ökumenischer Gottesdienst in Lindschied 
(Uhrzeit folgt) 

22.01. 19.00 Uhr Ortsausschuss 

26.01. 11.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst Erstkommunion
    vorbereitung in St. Elisabeth 

Februar 2025 

09.02. 11.00 Uhr Familiengottesdienst 

12.02. 15.00 Uhr Ökumenisches Kirchencafé im LEH 

16.02.   Kirchentagssonntag (Uhrzeit folgt) 

26.02. 19.00 Uhr Ortsausschuss 
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März 2025 

05.03.   Aschermittwoch 

07.03.   Weltgebetstag in der ev. Reformationskirche 

09.03    Familiengottesdienst 

26.03. 19.00 Uhr Ortsausschuss 

April 2025 

Voraussichtlich Messdienerfreizeit 

Mai 2025 

11.05. 11.00 Uhr Familiengottesdienst 

14.05. 15.00 Uhr Ökum. Kirchencafé in der Kreuzkirche 

18.05.   vsl. Konzert (Näheres folgt) 

25.05.   Fahr zur Aar mit Ökum. Gottesdienst 

Juni 2025 

08.06.   Pfingstsonntag, Feier der Erstkommunion 

09.06.   Pfingstmontag, Ökumenischer Gottesdienst 

19.06.   Fronleichnam, Pfarrfest 

Juli 2025 

06.07.   Familiengottesdienst 

17.-21.07.   Bad Schwalbacher Weinfest 

jeden zweiten Montag im Monat  

15:30 bis 17:00 Uhr Gebetskreis im Landgraf- Ernst Haus 

jeden letzten Mittwoch im Monat  

15:00 Uhr Treffen 50+Aktiv im Landgraf Ernst Haus – aktuelle Infos im 
Pfarrbrief 

 

 

 



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Ferrutius  
 Stiftshof 3 
 65232 Taunusstein Bleidenstadt 
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Büchermarkt am Weihnachtsmarkt 2024 

Der Förderverein für die Kindertages-

stätte St. Ferrutius wird auch in diesem 

Jahr wieder am Taunussteiner Weih-

nachtsmarkt, den Bücherbasar durchfüh-

ren. Bücherspenden, gut erhalten, (kein 

Trödel oder Zeitschriften) werden nur 

von Montag, den 02.12.24 bis Mitt-

woch, den 04.12.2024 in der Zeit von 

10.00 bis 15.00 Uhr in der Kindertages-

stätte angenommen. Es wird darum ge-

beten, sich an die Annahmezeiten zu halten, da die Lage-

rungsmöglichkeiten der gespendeten Bücher begrenzt sind. 

Der Erlös kommt wie in jedem Jahr über den Förderverein 

der Kindertagesstätte St. Ferrutius zugute (z. B zur An-

schaffung von Spiel- und Sportgeräten). 

Frühschichten am Kirchort St. Ferrutius  

Es ist schon Tradition, dass am Kirchort St. Ferrutius der Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus in der Adventzeit immer am 
Mittwoch im Pfarrzentrum eine meditative Frühschicht mit Mu-
sik und anschließendem gemeinsamen Frühstück angeboten 
wird. 

Dieses Jahr am 04.12.24 / 11.12.24 / 18.12.24  im Pfarrzent-
rum. Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 06.00 Uhr und 
dauern ohne Frühstück ca. 30 Minuten. 
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Weihnachtliches Bläserkonzert in St. Ferrutius 
Die Bläsergruppe St. Ferrutius freut sich, auch in diesem Jahr wie-
der zu ihrem traditionellen Konzert „Musik zur Weihnacht“ einla-
den zu können. Herzlich willkommen sind alle, die sich einen musi-
kalischen Ausklang der Weihnachtstage gönnen möchten. Am Zwei-
ten Weihnachtstag werden festliche und beschwingte Klänge, be-
kannte und weniger bekannte Weisen sowie Lieder aus nah und 
fern zu hören sein. Titus Kipping ergänzt das Bläserquintett an der 
Orgel, Willigis Hill führt durch das Programm. Beginn ist am 
26. Dezember um 17 Uhr in der Kirche St. Ferrutius in Bleidenstadt. 
Der Eintritt ist frei. 
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Im Juni 1979 wurde die umgebaute, 

ehemalige Zehntscheune des Stiftes 

Bleidenstadt im Rahmen einer Festwo-

che eröffnet. Der damalige Pfarrer Kurt 

Geil gab das Motto aus: 

Gemeinde leben – Gemeinde erleben. 

Dieses Motto lebt bis heute am Kirchort St. Ferrutius, mehr als 

45 Jahre nach der Einweihung. St. Ferrutius wird vielfach das 

kulturelle Herz von Taunusstein- Bleidenstadt genannt und ist 

mit seinem Pfarrzentrum eine Begegnungsstätte und bekannt 

für sein aktives Gemeindeleben.  

Um die Begegnungsstätte, die all das ermöglicht, erhalten 

zu können, haben wir am 25.09.2024 den Förderverein Pfarr-

zentrum St. Ferrutius gegründet. 

In einer konstituierenden Sitzung wurde der Verein 

„Förderverein St. Ferrutius e.V.“ gegründet. Die Anträge zur Re-

gistrierung in das Vereinsregister, sowie auf Anerkennung der 

Gemeinnützigkeit wurden kurz danach eingereicht.  

Das Pfarrzentrum wird für vielerlei Veranstaltungen genutzt, so 

zum Beispiel für kulturelle, religiöse und unterhaltsame. 

Auch die Außenanlagen, einschließlich der Pergola, werden für 

geselliges und kulturelles Beisammensein gerne genutzt. Wir 

erinnern an das Pfarrfest, die Kerb, Weinstände und andere 

Veranstaltungen. 

Als Förderverein ist es unsere Aufgabe, finanzielle Mittel aus 

Mitgliedsbeiträgen, Veranstaltungen und Spenden zu sammeln, 

Förderverein Pfarrzentrum  
St. Ferrutius e.V. 

informiert:  
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um die Innenausstattung des Pfarrzentrums St. Ferrutius und 

die dazugehörigen Außenanlagen in Taunusstein-

Bleidenstadt zu erhalten, damit es auch weiterhin heißen 

kann: 

St. Ferrutius, das kulturelle Herz von Taunusstein-

Bleidenstadt 

Während des Weihnachtsmarktes 

haben wir einen Informationsstand 

im Pfarrzentrum St. Ferrutius und 

erteilen Ihnen gerne weitere Aus-

künfte. Hier können Sie auch Ihre 

Mitgliedschaft beantragen.  

 

In der Zwischenzeit können Sie auch mit uns per E-Mail Kon-

takt aufnehmen:  

foerderverein-st.ferrutius@outlook.de     

Im Turm finden Sie Anträge zur Mitgliedschaft, die Sie am 

Weihnachtsmarkt an unserem Stand abgeben können. 

Volksliedersingen in Bleidenstadt   

Am Samstag, den 21.Dezember 2024 um 20 Uhr 
findet wieder ein Volksliedersingen in der Ferruti-
us-Stube in Bleidenstadt statt. 

Weihnachten steht thematisch im Vordergrund 

Wie gewohnt wird die Ferrutius-Stube ab 19 Uhr 
für Speis und Trank geöffnet. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter kümmern sich um ihr leibliches 
Wohl. 

Josef Grolig begleitet mit seinem Akkordeon das Weih-
nachtsliedersingen. 

Der Kirchort Bleidenstadt freut sich über rege Teilnahme. 

Sa., 7. Dez.2024 

13:00 bis 21:00 Uhr und 

So., 8. Dez.2024 

mailto:foerderverein-st.ferrutius@outlook.de
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44. Taunussteiner Weihnachtsmarkt traditionsgemäß in 
Taunusstein-Bleidenstadt 

Der Taunussteiner Weihnachtsmarkt am 
7. und 8. Dezember, d.h. am 2. Advents-
wochenende, findet in diesem Jahr be-
reits zum 44. Mal in Taunusstein-
Bleidenstadt im Stiftshof und im Pfarr-
zentrum statt. Veranstalter ist der 
Kirchort St. Ferrutius der katholischen 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus. Viele ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer werden zum Gelingen des Taunussteiner Weih-
nachtsmarktes beitragen. Es haben sich bereits viele Aussteller an-
gemeldet, die ihr Angebot zur Vorweihnachtszeit im stilvollen Ambi-
ente der jahrhundertealten Pfarrkirche St. Ferrutius und dem be-
nachbarten Pfarrzentrum präsentieren wollen. 

Die Besucher des 44. Taunussteiner Weihnachtsmarktes können 
sich auf ein reichhaltiges Angebot an weihnachtlichen Geschenkar-
tikeln freuen.  

Interessenten für Standplätze im Außenbereich und im Pfarrzent-
rum wenden sich bitte an die Kontaktstelle (Tel. 06124 / 723720; 
geöffnet Mittwoch 13:00 – 17:00) oder an Herrn Manfred Dörr (Tel. 
06128 / 44674).  

Sa., 7. Dez.2024 

13:00 bis 21:00 Uhr 

und 

Adventliches Zusammensein  
Der Arbeitskreis Bildung St. Ferrutius lädt ein: 

Zum adventlichen Zusammensein mit Violinen-Musik und Kaffee und 

Kuchen: Am 15.12.2024 14:00, (Einlass ab 13:30) im Pfarrzentrum St. 

Ferrutius. 

Den Nachmittag werden zwei Musikerinnen von Yehudi Menuhin Live 

Music Now Frankfurt e.V. mit Violinen-Musik eröffnen.  

Danach gibt es Kaffee/Tee und Kuchen.  

All das ist natürlich kostenlos. Damit wir besser planen können bitten 

wir um Anmeldung bei: Norbert Weimar  
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Café Ferry 

Der letzte Termin bei einem weihnachtlichen Bei-
sammensein in der Ferrutiusstube von 15:00 bis 
16:30 Uhr, mit Stollen und Gebäck, ist in diesem 
Jahr am  

    10. Dezember 

 
Für die besondere Adventstimmung sorgt Josef Grolig mit sei-
nem Akkordeon.  
Wir freuen uns auf unsere Gäste. 

Aktuelle Gottesdienstzeiten und –orte in den katholi-
schen Kirchen der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
Infolge personeller Veränderungen im Pastoralteam der Pfarrei Heili-
ge Familie Untertaunus müssen immer wieder einmal kurzfristig 
Gottesdienstzeiten und -orte geändert bzw. aktualisiert werden. Ak-
tuelle Hinweise finden Interessierte auch für den Taunussteiner 
Kirchort St. Ferrutius auf der Homepage www.heiligefamilie.net 

Rückblick Erntedankgottesdienst 

Am 5.10.2024 feierte der Familiengottesdienstkreis mit Pfarrer 

Schneider einen lebhaften Erntedankgottesdienst. Die Gemeinde-

mitglieder spendeten Obst, Gemüse, Kartoffeln und andere Lebens-

mittel.  Diese wurden nach dem Gottesdienst der Tafel übergeben. 

Das Thema war Lebensmittelverschwendung und der bewusste Um-

gang mit den Ressourcen, die uns zur Verfügung stehen. Dazu gehö-

ren auch die nicht so perfekt gewachsenen Lebensmittel wie krum-

me Gurken und Möhren oder kleine Äpfel und Birnen, die auch mal 

Schorf haben. Die Kinder durften diese Äpfel probieren und stellten 

fest, dass sie genauso gut schmecken wie die perfekt gewachsenen. 

http://www.heiligefamilie.net


A
u

s 
d

e
m

 K
ir

ch
o

rt
 S

t.
 F

e
rr

u
ti

u
s 

68 

Kurz vor Gottesdienstbeginn wurde bekannt, dass ein Ehepaar mit 

der ganzen Familie anwesend war, welches in dieser Kirche, an 

diesem Tag vor 50 Jahren geheiratet hatte. Pfarrer Schneider seg-

nete spontan das Paar.  Auch waren die neuen Kommunionkinder 

der Gemeinde anwesend, die mit ihren beiden Katechetinnen in 

der ersten Stunde eine Vorstellungsrunde eingeübt hatten. Auch 

sie durften sich vor der Gemeinde spontan vorstellen.                    

Ein anwesendes Kommunionkind aus Hahn                                      

schloss sich ungeplant der Vorstellungsrunde an.                           

Somit konnte unser Kirchort wieder einen sehr                              

lebendigen Gottesdienst                                                                           

mit allen Generationen feiern. 

In Bleidenstadt bringen die Sternsinger am 05.01.2025 
den Segen wieder in die Häuser. 

Wir treffen uns am 17.12. um 16:00 Uhr in der Ferrutiusstube und 
schauen uns den neuen Film zur kommenden Sternsinger-Aktion 

an. Am 02.01. um 15:30 Uhr 
treffen wir uns zu einer Pro-
be im Clubraum. Im Gottes-
dienst am 05.01. um 9:30 
Uhr werden die Sternsinger 
ausgesendet und nach einer 

kurzen Pause machen wir uns gemeinsam auf den Weg.  

Wer hat Lust und möchte bei der Sternsinger-Aktion mitmachen? 
Wir freuen uns auf euch. 

Bitte meldet euch per mail bei Christoph Emsermann 
(ch.emsermann@t-onine.de) oder bei Andrea Zahn (zahn.andrea@t
-online.de) oder ruft im Pfarrbüro an. 

Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, kann sich ab Weihnach-
ten in die Listen im Turm eintragen oder im Pfarrbüro (06124-
72370) anmelden. 

mailto:ch.emsermann@t-onine.de
mailto:zahn.andrea@t-online.de
mailto:zahn.andrea@t-online.de
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Die ökumenische Klimagruppe der evangelischen Gemeinden 
Bleidenstadt & Born und dem katholischen Kirchort St. Ferrutius 

informiert: 

  
In unserer letzten Reihe der Vorstellung von 
Labels geht es heute nochmals um Lebens-
mittel, aber auch um Kleidung. 
Das V-Label gibt es in zwei verschiedenen 
Varianten, vegetarisch und vegan. 

Das Label mit dem Zusatz „vegetarisch“ befindet sich auf Lebens-
mittel, die nicht aus Tieren oder Bestandteilen von Tieren erzeugt 
werden. In allen Produktions- und Verarbeitungsstufen dürfen kei-
ne Bestandteile von Tieren verwendet werden. Die Nutzung von 
lebenden Tieren für die Produktion und die Verarbeitung tierlicher 
Erzeugnisse sind erlaubt. Weiters werden keine Eier aus Käfighal-
tung verwendet. 
Die Produkte der veganen Variante des Labels enthalten weder Be-
standteile von Tieren, deren Erzeugnisse noch sind diese im Pro-
duktionsprozess in Verwendung. 
Für alle Produkte des V-Labels gilt das Verbot von genetisch verän-
derten Zutaten. Diese Regeln gelten hingegen nur für die Lebens-
mittel an sich, die Verpackung muss nicht tierproduktfrei sein. Auch 
Düngemittel werden nicht überprüft ob sie vegan bzw. vegetarisch 
sind. 

Die Richtlinien von Bioland basieren auch auf 
der EU-Bioverordnung und gehen in folgenden 
Punkten darüber hinaus. Es müssen 100 % der 
Inhaltstoffe eines Produkts aus biologischer 
Landwirtschaft stammen und es sind fast um 
die Hälfte weniger Zusatzstoffe in verarbeite-

ten Lebensmitteln erlaubt als bei der EU-Bioverordnung. Der Zu-
kauf von Düngern ist limitiert, wobei organischer Handelsdünger 
aus Blut-, Fleisch-, Knochenmehl und Dung aus konventioneller 
Tierhaltung verboten ist. Es gibt strikte Vorgaben zur Länge von 
Tiertransporten (max. 4 Stunden). Die Mindeststandards in Bezug 
auf Auslauf und Stallfläche für die Tiere sind erhöht. Die Futter-

https://www.v-label.eu/de
https://www.bioland.de/start.html
https://ethikguide.org/blog/wie-tierfreundlich-sind-guetesiegel-wirklich/
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mittel müssen zur Hälfte vom eigenen Hof stammen. Soziale Mindest-
standards sind ebenfalls festgelegt.  Der Ernteverband ist mit 5.900 
Betrieben der größte ökologische Anbauverband Deutschlands. Die 
Erzeuger werden jährlich von unabhängigen, staatlich anerkannten 
Kontrollstellen geprüft. 

Der zur Nutzung des Siegels festgelegte Verhal-
tenskodex soll anspruchsvolle ökologische und so-
ziale Standards für in Verkehr gebrachte Textilwa-
ren sicherstellen.[3][4] Zu den ökologischen Produkt-
kriterien gehören das Verbot 

von Weichmachern und gefährlicher Textilchemikalien sowie schad-
stoffgeprüfte Naturfasern, zu den sozialen Produktkriterien das Ver-
bot von Kinder- und Zwangsarbeit, Mindestlöhne 
und Arbeitsschutz. Bislang wird allerdings nur das Ende der Produk-
tionskette geprüft (Nähen, Zuschneiden, Färben, Bleichen), nicht 
der Baumwollanbau und das Weben.[5] Eine Ausweitung des Grünen 
Knopfs auf alle anderen Produktionsschritte der Textillieferkette ist 
für die kommenden Jahre geplant.[6] Insgesamt muss ein Produkt, 
das mit dem Grünen Knopf versehen sein soll, 46 Sozial- 
und Umweltstandards erfüllen.  
Schritte hin zu existenzsichernden Löhnen, unternehmeschen Sorg-

faltspflicht für die gesamte Lieferkette, stärkere Einbeziehung 
der Betroffenen vor Ort, Ausweitung auf Rohstoffgewinnung 
und Anforderungen an Fasern und Materialien, unternehmeri-
schen Sorgfaltspflicht für die gesamte Lieferkett.  

Der Grüne Knopf entstand unter anderem durch Bestrebungen, Ka-
tastrophen wie den Textilfabrikeinsturz in Sabhar 2013 mit 1135 To-
ten zukünftig zu verhindern. Neben der Einhaltung bestimmter Pro-
dukteigenschaften wird die jährliche Überprüfung die-
ser Einhaltung durch eine akkreditierte und unabhängi-

Wenn Sie diesen Code scannen, erhalten Sie die Bro-
schüre Ökodesign & Energielabel   vom Bundesum-
weltamt  

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, verbunden mit 
der Hoffnung auf ein friedliches Jahr 2025. Das Team von der ökume-

nischen Klimagruppe der evangelischen Gemeinden Bleidenstadt & 
Born und dem katholischen Kirchort St. Ferrutius. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kodex
https://de.wikipedia.org/wiki/Gr%C3%BCner_Knopf#cite_note-GERD-MUELLER-TAZ-INT-3
https://de.wikipedia.org/wiki/Gr%C3%BCner_Knopf#cite_note-4
https://de.wikipedia.org/wiki/Weichmacher
https://de.wikipedia.org/wiki/Textilchemikalien
https://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitsschutz
https://de.wikipedia.org/wiki/F%C3%A4rben
https://de.wikipedia.org/wiki/Bleichen
https://de.wikipedia.org/wiki/Baumwollanbau
https://de.wikipedia.org/wiki/Weben
https://de.wikipedia.org/wiki/Gr%C3%BCner_Knopf#cite_note-5
https://de.wikipedia.org/wiki/Gr%C3%BCner_Knopf#cite_note-6
https://de.wikipedia.org/wiki/Umweltstandard
https://de.wikipedia.org/wiki/Einsturz_der_Rana-Plaza-Textilfabrik


    
 Aus dem Kirchort  
 St. Johannes Nepomuk 
 Aarstraße 140 
 65232 Taunusstein  Hahn 
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Wieder traditionelles Bläserkonzert zum 1. Advent             
Zu unser aller Freude wird auch in diesem Jahr wieder am 1. Ad-
ventssonntag, dem 1. Dezember, von 17 bis 18 Uhr das traditionel-
le Bläserkonzert auf dem Vorplatz der Katholischen Kirche St. Jo-
hannes Nepomuk stattfinden. Das große Blechbläser-Ensemble 
„Cornelius Brass“ des Peter-Cornelius-Konservatoriums der Stadt 
Mainz unter der Leitung von Anton Koch wird Adventslieder und 
weihnachtliche Weisen präsentieren. Umrahmt werden soll das 
Konzert wieder mit dem Verkauf von Glühwein und Früchtepunsch. 
Veranstalter ist die Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung des 
Kirchorts St. Johannes Nepomuk. Der Eintritt ist frei. Bei Regen fin-
det das Konzert in der Kirche statt. Wir freuen uns über viele Zuhö-
rerinnen und Zuhörer aus allen Kirchorten unserer Pfarrei. 

Familiengottesdienst in St. Johannes Nepomuk am                       
1. Advent                                                                                                     
Am Sonntag, den 1. Dezember um 09.30 Uhr feiern wir in St. Jo-
hannes Nepomuk eine Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst 
zum Thema Advent. Im Rahmen des Gottesdienstes sollen auch 
unsere Hahner Erstkommunionkinder vorgestellt werden. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Sternsingeraktion 2025                                                                           
Für die Sternsingeraktion 2025 unter dem Motto „Erhebt eure 
Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“ wrd wieder eine Liste für 
die Anmeldung von Besuchswünschen im 
Eingangsbereich unserer Kirche ausgelegt werden, in die sich Inte-
ressierte für die Hausbesuche der Sternsinger eintragen können. 
Auch über das Pfarrbüro sollen wieder 
telefonische Anmeldungen möglich sein (Tel. 06124 – 72370). Die 
Aussendung der Sternsinger in St. Johannes Nepomuk erfolgt in 
der Heiligen Messe am Sonntag, den 5. Januar um 11.00 Uhr. 
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Gottesdienst am 31.12.2024 (Silvester)                          
Am 31.12.2024 findet um 17.00 Uhr in St. Johannes Nepomuk ei-
ne Heilige Messe für alle drei Taunussteiner Kirchorte statt.  

Vokalensemble Crescendo singt in der Heiligen Messe                      
Die Heilige Messe am 2. Advent (08.12.2024) um 09.30 Uhr wird 
vom Vokalensemble Crescendo mit adventlichen Liedern musika-
lisch begleitet. Wir freuen uns über viele Besucherinnen und Besu-
cher.  

Gottesdienstzeiten in der Advents- und Weihnachtszeit 
An allen vier Adventssonntagen werden in St. Johannes Nepomuk 
um 09.30 Uhr Gottesdienste gefeiert, am 1. Advent Wort-Gottes-
Feier als Familiengottesdienst, am 2., 3. und 4. Advent Heilige 
Messe. Am 24.12. wird um 16.00 Uhr ein besinnlicher Gottes-
dienst, gestaltet von Marion Charwath und Michael Jäger, ange-
boten. Und am 25.12. feiern wir um 11.00 Uhr das Hochfest der 
Geburt des Herrn. 
Wir weisen jetzt schon darauf hin, dass die sonntäglichen Gottes-
dienste in St. Johannes Nepomuk ab dem 05.01.2025 wieder um 
11.00 Uhr gefeiert werden.                                                                       
Wir wünschen allen Angehörigen unseres Kirchorts und der ge-
samten Pfarrei ein schönes, besinnliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest und eine ruhigen Übergang in ein gutes, gesundes und 
hoffentlich friedlicheres Jahr 2025.  

Neue Öffnungszeiten in St. Johannes Nepomuk Hahn 

Ab sofort ist die Kontaktstelle der katholischen Kirche St. Johannes 
Nepomuk, Aarstr. 140 in Hahn jeden 1. Dienstag von 9:00 Uhr bis 13:00 
Uhr für Ihren persönlichen Besuch geöffnet. Für alle Anliegen außerhalb 
dieser Zeit, sowie in den Ferienzeiten ist das zentrale Pfarrbüro, 
Kirchstr. 7 in Bad Schwalbach täglich für Sie unter 06124-72370, pfar-
rei@heiligefamilie.info oder persönlich während der Öffnungszeiten 
erreichbar (Mo, Di, Mi, Fr: 9-12 Uhr, Do: 16-18 Uhr). 



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Klemens Maria Hofbauer 
 Backhausstraße 10 
 65329 Hohenstein   
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Weg zur Krippe 

Der Heilige Abend – was feiern wir ei-
gentlich? Gemeinsam wollen wir uns 
mit den Hirten auf den Weg machen, 
um den Weg zur Krippe zu finden. Engel 
werden uns geleiten, damit wir das 
wahre Geschenk von Weihnachten fin-
den. Die Kommunionkinder werden da-
bei eine wichtige Rolle spielen… 

Beginn: 16:00 Uhr am Gemeindezentrum in Breithardt, Ende an der 
katholischen Kirche. Wir laden auch herzlich ein zu den Heiligen Mes-
sen am 25.12. um 9:30 Uhr  

und am 26.12. um 11:00 Uhr,  beide in Breithardt. 

Sternsingen 2025 

Die jungen Menschen von heute sollen in einigen Jahren Gesetze 
respektieren und sich für Gerechtigkeit einsetzen – deshalb setzen 
wir uns heute für sie ein und helfen mit, dass sie 
zu ihrem Recht kommen. Wie gewohnt werden 
die Sternsinger in Hohenstein an zwei Nachmitta-
gen (ab 15:30 Uhr) unterwegs sein:  

Freitag, 10.01.25 in Breithardt und  

Samstag, 11.01.25 in Steckenroth, Burg-
Hohenstein,   
Holzhausen und Strinz-Margarethä 
Wer schon auf der Besuchsliste steht, wird wieder besucht, wenn 
nicht telefonisch oder per Mail abgesagt wird. Wer noch besucht 
werden möchte, meldet sich bitte bei Petra Franz, Tel. 06120 
908033, auch Kinder, die mitmachen möchten, rufen gerne dort an. 



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Josef 
 Graf-von-Galen-Straße 5 
 65326 Aarbergen  Daisbach  A

u
s 

d
e

m
 K

ir
ch

o
rt

 S
t.

 K
le

m
e

n
s 

M
ar

ia
 H

o
fb

au
e

r 

74 

Adventsandachten 

Der Advent ist für viele zu einer eher 
stressvollen Zeit geworden – viele Ter-
mine und Verpflichtungen, das nahende 
Jahresende – und natürlich die Suche 
nach Geschenken… 

Wenigstens an den Wochenenden soll 
das anders sein, da will man sich Zeit nehmen für die Familie und für 
die eigene Seele; starten wir doch ins Wochenende mit einer An-
dacht: 

Freitag, 29.11.   18:00 Uhr   Katholische Kirche Breithardt 
(Backhausgasse 10) 

Am Freitag, 6.12. sind um 17:00 Uhr besonders Familien eingeladen, 
in der ev. Kirche in Burg-Hohenstein dem Nikolaus zu begegnen, der 
aus seinem bewegten Leben erzählt. 

Freitag, 13.12.   18:00 Uhr   evangelische Kirche Strinz-Margarethä 

Freitag,  20.12.   18:00 Uhr   evangelische Kirche in Holzhausen 

Adventslieder haben ein besonderes Grundthema. Sie gemeinsam 
zu singen tut gut, genauso wie eine Tasse Tee im Anschluss. Herzli-
che Einladung an Jung und Alt! 

Werktagsmessen im Winter 

Wie in den vergangenen Jahren, fallen die 
Werktagsmessen von Dezember bis                
Aschermittwoch aus. 
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Nachlese Erntedankfest 

Am 05.10.2024 haben wir unseren Erntedankgottes-
dienst gefeiert. Der Orstausschuss bedankt sich bei 
allen die Gaben in die Kirche gebracht hatten. Nach 
der Messe haben sich die Kirchgänger zum Kür-
bissuppeessen in unserem Pfarrzentrum eingefun-
den. Vielen Dank an die Köchin für die sehr leckere 
Suppe! Es war ein sehr schöner Abend. 

      Wir wünschen uns in diesem Jahr 

         mal Weihnacht, wie es früher war. 

         Kein Hetzen zur Bescherung hin, 

         kein Schenken ohne Herz und Sinn. 

         Wir wünschen uns eine stille Nacht, 

         frostklirrend und mit weißer Pracht. 

         Wir wünschen uns ein kleines Stück 

         von warmer Menschlichkeit zurück. 

         Wir wünschen uns in diesem Jahr 

         `ne Weihnacht, wie sie früher war. 

         Es war einmal, schon lang ist`s her, 

         da war so wenig so viel mehr. 

 

       Allen ein frohes Weihnachtsfest und für das Neue Jahr 

     Gottes reichen Segen. 

  

EINLADUNG 

Unser ökumenischer, adventlicher Seniorenkaffee findet am Don-

nerstag, 12. Dezember um 15 Uhr wie immer im Pfarrzentrum 

statt. Wir freuen uns schon.  

Euer Kaffeekocher Team. 
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Schenken mit Herz 

„ Die Aktion „ Schenken mit Herz“ wurde vor sehr vielen Jahren vom 

Caritas -Verband ins Leben gerufen. Heilig Geist Heidenrod hat sich 

von Anfang an daran beteiligt, und wir waren schon im ersten Jahr 

überrascht, wieviel Freude wir den beschenkten Menschen bereiten 

konnten. Wir wollen diese Aktion auch in diesem Jahr wieder durch-

führen. Da allerdings nicht mehr an jedem Adventswochenende 

Gottesdienste in Laufenselden und Kemel abgehalten werden, weisen 

wir darauf hin, dass die katholische Kirche in Laufenselden an allen 

Adventssonntagen in der Zeit von 11:00 bis 16:00 Uhr geöffnet ist. 

 In dieser Zeit wird, wie in all den Jahren davor auch, ein kleiner Tan-

nenbaum mit roten Herzen in der Kirche stehen. Diese roten Herzen, 

ausgeschnitten aus Pappe, beinhalten einen kleinen Wunsch, wie 

zum Beispiel  „ Gutschein 15 € aus der Apotheke“ oder „ kleines Ge-

schenk für einen Mann aus der Drogerie“, oder einfach nur die Auf-

schrift 5,-  oder 10,- 

oder 15,- €. In die-

sem Falle stellen un-

sere Helferinnen ei-

ne Tüte mit zum Bei-

spiel löslichem 

Kaffee oder Pralinen 

zusammen. Be-

schenkt werden al-

leinlebende Senio-
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ren, die dadurch auch die Möglichkeit bekommen, an Weihnachten 

ein liebevoll eingepacktes Geschenk auszupacken. Wenn Sie bei der 

Aktion mitmachen möchten, dann holen Sie sich ein rotes Herz von 

der Tanne aus der Kirche nach Hause. Besorgen Sie das Geschenk 

und bringen uns das Herz zusammen mit dem Gutschein oder dem 

Geld zurück. 

Sie können es gerne bei Frau Lellow in Nauroth, oder Frau Böll in 

Niedermeilingen, Pfarrgasse 3 oder Frau Massenkeil oder auch zu 

den Öffnungszeiten im Netz -Shop in Laufenselden abgeben, oder in 

den Briefkasten der Kirche in Laufenselden am Gronauer Weg 3 ein-

werfen.“ 
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Pfarramt Heilige Familie Untertaunus 

Kirchstraße 7, 65307 Bad Schwalbach Telefon: 06124 72370 

Mail pfarrei@heiligefamilie.info www.heiligefamilie.net 

geöffnet montags von 09:00 bis 12:00 Uhr 

 dienstags von 09:00 bis 12:00 Uhr 

 mittwochs von 09:00 bis 12:00 Uhr 

 donnerstags  von 16:00 bis 18:00 Uhr 

 freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr 

Pastoralteam der Pfarrei 

 Pfarrer Stefan Schneider 06124 723712 
s.schneider@heiligefamilie.net 

 Kooperator P. Gino George CMI 0157 71818420 
ginovengooran@gmail.com 

 Pastoralpraktikant P. Jinoo Vinsent CMI 0178 7309472 
cjobcmi@gmail.com  

 Pastoralpraktikant                                          0155 10516536                                                    
P. Peter Joseph Aranjaniyil ISch    
jozepeters@gmail.com 

 Diakon Kristof Windolf 0157 88230549  
k.windolf@heiligefamilie.net 

 Pastoralreferent Benedikt Berger 0175 8511399 
b.berger@heiligefamilie.net  

 Pastoralreferent Dr. Michael Graf 0171 5420256 
dr.michaelgraf@t-online.de 

 Pastoralreferent Tobias Schirmer 0176 64009270 
t.schirmer@heiligefamilie.net 

 Mitarbeiterin für die        0157 73838939                                                               
Erstkommunionvorbereitung Kathrin Kaulich 

     k.kaulich@heiligefamilie.net  

 

 


